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Herren Kreisliga

SV Zwingenberg : TTC Limbach II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

TTC Limbach II spielt unentschieden beim SV Zwingenberg 
in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Limbach II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga am Freitagabend vom SV
Zwingenberg. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Zimmermann / Hüsken
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Thomas Kohler, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hamm / Hauser kamen mit der Spielweise von Gramlich /
Lachmann am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Zwar brachten Zimmermann / Hüsken Gilka / Kohler phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gilka / Kohler mit 3:1 durch. Das folgende Doppel zwischen
Hock / Wacker und Amann / Amann endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Der Start in die Partie hätte für Matthias
Hamm besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Dominik Zimmermann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Julian Hauser sein Spiel gegen Sven Gramlich letztlich mit 1:3. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Helmut Gilka in der Begegnung gegen Patrick Amann. Jedoch musste er trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass Gilka seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Das folgende Einzel zwischen Markus
Hock und Kerstin Hüsken, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Thomas
Kohler daraufhin gegen Günter Lachmann. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Horst Wacker und Achim Amann entschieden, das Horst Wacker letztendlich gewann. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim Sieg von Matthias Hamm gegen Sven
Gramlich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Da Julian Hauser danach nicht antreten konnte, verbuchte
Dominik Zimmermann einen kampflosen Sieg. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Helmut Gilka
beim 9:11, 11:13, 14:12, 8:11 gegen Kerstin Hüsken und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte
als in etwa ebenbürtig in das Match. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Unglücklich war
Markus Hock in der Begegnung gegen Patrick Amann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Kohler Achim
Amann in fünf Sätzen. Horst Wacker überzeugte im Einzel gegen Günter Lachmann, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Leider mussten Hamm / Hauser am Nachbartisch ihr
Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Limbach II. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Zwingenberg tritt dabei geben den TTC Schefflenz III an,
während es der TTC Limbach II mit dem FC Binau zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Zwingenberg

Doppel: Hamm / Hauser 1:1, Gilka / Kohler 1:0, Hock / Wacker 0:1 
Einzel: M. Hamm 2:0, J. Hauser 0:2, H. Gilka 0:2, M. Hock 0:2, T. Kohler 2:0, H. Wacker 2:0 

 TTC Limbach II
Doppel: Zimmermann / Hüsken 1:1, Gramlich / Lachmann 0:1, Amann / Amann 1:0 
Einzel: S. Gramlich 1:1, D. Zimmermann 1:1, K. Hüsken 2:0, P. Amann 2:0, A. Amann 0:2, G.
Lachmann 0:2


